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Zielsetzung 

Unterstützung von KMU aus der EUREGIO in folgenden 

Themenfeldern: 

 

 Erkennung und Vermeidung von Verschwendungen in der 

Produktion 

 Einführung von Prozessinnovationen 

 Aufbau und Pflege eines grenzüberschreitenden 

deutsch/niederländischen Netzwerkes 

 Stärkung der Nachhaltigkeit durch die Möglichkeit zur 

Begleitung bei der Umsetzung erkannter Verbesserungs-

potentiale 



Lean Green 

Smart Factory 
Change 

Management 

Themen und Branchen für den Lean & Green Check 
 



Die vier Säulen des Netzwerk GEP 
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Lean & Green Check - Methoden/Vorgehensweisen 
 

1 
•Befragung von Führungskräften und Mitarbeitern aus den Bereichen 

2 
•Beobachtung (Begehung) und Bewertung der Prozesse anhand des GEP L&G Check  

3 
•Ermittlung von Verbesserungspotenzialen nach GEP L&G Check Gesichtspunkten 

4 
•  Gemeinsame Durchführung des GEP L&G Checks (Fragebogen) 

5 
• Erstellung eines Ergebnisberichtes 

6 
•Vorstellen und diskutieren der Ergebnisse mit dem Management 

7 
•Vorschlag weiterer Schritte 
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Lean & Green Check Fragebogen 

Beispielfragen zum Themenfeld Lean 

  

 

 20 Fragen zum Thema Lean 

 10 Fragen zum Thema Green 

 10 Fragen zum Thema Smart Factory 

 10 Fragen zum Thema Change Management 



Bewertung nach Auswertung des Fragebogens 





Beispiel 1 

 

 Unternehmen aus der Metallverarbeitung 
/Maschinenbau 
 

 ca. 100 Mitarbeiter 
 

 Kleinserienfertigung 
 

 viele Sonder-Einzelaufträge 



Beispiel 1 - Beobachtungen 



Beispiel 1 - Handlungsempfehlungen 



Beispiel 1 – Planung Umsetzungsprojekt 



Beispiel 2 

 

 Unternehmen aus der Holzverarbeitung 
 

 ca. 20 Mitarbeiter 
 

 Individueller Möbelbau 

 



Beispiel 2 - Beobachtungen 



Beispiel 2 - Beobachtungen 



Beispiel 2 - Handlungsempfehlungen 



Beispiel 2 – Planung Umsetzungsprojekt 



Beispiel 3 

 

 Unternehmen aus der Holz-und Kunststoff-  
verarbeitung 
 

 ca. 20 Mitarbeiter 
 

 Fensterproduktion 

 



Beispiel 3 - Beobachtungen 



Beispiel 3 - Handlungsempfehlungen 



Beispiel 3 – Planung Umsetzungsprojekt 



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit! 

Hartelijk dank voor uw aandacht! 
 

 Thomas Melchert 
Handwerkskammer Münster 

 



Unterstützt durch / Mede mogelijk gemaakt door: 


